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Wie ist es mit der stillen, der Heiligen Nacht? Ist sie nicht eine Nacht der schönen 
Täuschungen? Spätestens am 27. Dezember bei den Nachrichten werden uns die 
alten Fragen überfallen: Wo ist „Friede auf Erden“? Wo wird „Gott in der Höhe“ 
verherrlicht? Auch der Blick auf die Weihnachtsgeschenke weckt in uns zwiespälti-
ge Gefühle. Ist uns bewusst, was der eigentliche Sinn eines Weihnachtsgeschenkes 
ist, der eigentliche Sinn des Weihnachtsfestes? Da geht es um einen fortwährenden 
Lernprozess. Es geht darum, im Licht der Menschwerdung Jesu Christi zu lernen, 
das eigene Leben immer neu als Geschenk aus Gottes Hand anzunehmen. Es geht 
um eine beständige Lebensgestaltung in Danksagung und Lobpreis. Es geht um ein 
weihnachtliches Menschsein.  
Aber was und wie ist ein weihnachtlicher Mensch? Die Antwort mögen uns Men-
schen aus der Weihnachtsgeschichte der Bibel geben. Da ist als erster Zacharias, 
der Vater Johannes des Täufers, bei dessen Geburt sich sein Mund zum Lobge-
sang des Benedictus öffnet: „Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels. „Inzwischen 
hatte schon Maria, die Jesus unter ihrem Herzen trug, ihre Base Elisabeth besucht 
und ihr Magnificat gesungen: „Meine Seele preist die Größe des Herrn.“ Im Weih-
nachtsevangelium hörten wir den Lobpreis der Engel: „Ehre sei Gott in der Höhe.“ 
Als die Hirten das Kind in der Krippe gefunden hatten, gingen sie wieder zu ihren 
Herden und priesen Gott für das, was sie gehört und gesehen hatten.  
Im Tempel zu Jerusalem wartet schon der greise Simeon, um Gott zu loben: „Denn 
meine Augen haben das Heil gesehen.“ 
Alle diese Menschen lernten das Loben und lernten damit die Annahme ihres 
Lebensplanes, wie Gott ihn entworfen hatte. Sie vertrauten sich Gottes oft so 
unbegreiflichen Fügungen und Verheißungen an. Sie fassten sich in Geduld, wenn 
es zunächst ganz anders kam, als sie es sich vorgestellt hatten. Aber am Ende 
stand und steht immer als Geschenk des Glaubens die beglückende Einsicht: Gott 
hat alles gut gemacht; er sei gepriesen.  
Jedes Weihnachtsfest will nichts anderes sein als eine 
Ermutigung, im Blick auf Jesus Christus unser Leben auf 
die Güte Gottes hin immer neu zu entziffern und ange-
sichts der Gabe Gottes, die unser Leben ist, das Danken 
und Loben zu lernen, immer tiefer dankende, lobende 
und damit letztlich auch liebende Menschen zu werden. 
Ich denke dieses weihnachtliche Menschsein, bezieht 
sich auf alle Menschen guten Willens. Die Welt braucht 
uns mehr denn je mit dieser Einstellung: Friede auf 
Erden für alle Menschen  und mit allen Menschen.  
Ich wünsche uns allen in diesem Sinne frohe, gesegnete 
und friedvolle Weihnachten und unmittelbar folgend ein 
glückseliges Neues Jahr 2019. 
 
Ihr/Euer Pfarrer und Dechant 
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Freue dich Erd und Sternenzelt 

Freue dich Erd und Sternenzelt!  Halleluja! 
Gottes Sohn kam in die Welt!  Halleluja! 
Kehrvers:  Uns zum Heil erkoren, ward er heut geboren, 
                 ward er heut geboren. 

Seht der schönsten Rose Flor,  Halleluja! 
sprießt aus Jesses Zweig empor.  Halleluja!  
Kehrvers:   Uns zum Heil erkoren, ….. 

Engel zu den Hirten spricht,  Halleluja! 
freut euch sehr und fürcht euch nicht,  Halleluja! 
Kehrvers:   Uns zum Heil erkoren, ….. 

Hörts, ihr Menschen groß und klein,  Halleluja 
Friede soll auf Erden sein,  Halleluja.  
Kehrvers:   Uns zum Heil erkoren, ….. 
 
Ehr sei Gott im höchsten Thron,  Halleluja, 
der uns schenkt sein lieben Sohn,  Halleluja. 
Kehrvers:   Uns zum Heil erkoren, ….. 
 
T: Str. 1+2+5: altböhmisch, Leitmeritz 1844 
3+4 Str.: Johannes Pröger 1950, M: altböhmisch, Leitmeritz 1844 

 
 
 
 
 
 
 

Kindheit und Jugend enden in Latein-
amerika häufig viel zu früh: Jugendliche 
müssen für das Überleben ihrer Familie 
arbeiten. Dabei träumen sie von einer 
guten Zukunft. Sie wollen zur Schule 
gehen, studieren und Verantwortung 
übernehmen – in Kirche und Gesell-
schaft.  
Mit der Weihnachtsaktion 2018 "Chancen 
geben - Jugend will Verantwortung" lenkt 
Adveniat mit der Kirche vor Ort die 
Aufmerksamkeit auf die Situation der 
benachteiligten Jugendlichen in Latein-
amerika und der Karibik. 
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Unser diesjähriges Ziel der 
Gemeindefahrt war Kevelaer 
und was soll ich sagen, plötz-
lich waren wir Pilger. Ja, keine 
3 Minuten brauchten wir vom 
Hotel bis zur Gnaden-, Beicht- 
und Kerzenkapelle. Alle Orte 
sind wie Magnetpunkte in der 
Stadt, die uns immer wieder 
angezogen haben. 
An allen Tagen nahmen wir an 
Gebetszeiten teil und feierten 
die Eucharistie. 
 

Selbst die Stadtführerin hat viel von 
der 376 jährigen Wallfahrts-
geschichte erzählt, weil Stadtge-
schichte und Wallfahrt nicht zu 
trennen sind. Interessant war auch 
der Besuch in der Hostienbäckerei. 
 
Ein Ausflugstag führte uns auf   
den Keukenhof (wo 800 Tulpen- 
sorten zu sehen waren). 

Die heiß gelaufenen Füße 
bekamen am Strand von  
Scheveningen eine gute 
Abkühlung. 
Die Römerstadt Xanten 
besuchten wir schon auf 
dem Heimweg. 
 
 
 

Mit vielen Eindrücken und Erlebnissen kehrten wir  nach 
Göttingen zurück.  
 
 
© Text u. Fotos:                                                                                  Schw. Gisela Filbrich 
 

Pilger sind wir Menschen 
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Dransfelder Str. 24 
37079 Göttingen 
Tel: 05 51-29126941 
Tel: 05 51-29130542 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag – Samstag  17.00 – 23.00 Uhr 
Sonntag   11.30 – 14.30 Uhr 
           -    17.00 – 22.00 Uhr    - 
           -    Bier-Garten  offen    - 
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Pfarrfest in St. Godehard mit 
Aufnahme der neuen Ministran-
ten und Ministrantinnen der 
Pfarrei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Band „Klangweg“ hat den 
Gottesdienst musikalisch 
begleitet und für Livemusik 
bei der anschließenden 
Begegnung gesorgt.             
 
 

 
 
 
Nach dem Gottesdienst 
wurde die „Gute Stube“ 
eingeweiht. 
Gutes Essen vom Grill, 
Kinderaktionen, Hüpfburg, 
Besichtigung des Caritas-
Centrums und Livemusik 
gehörten zum bunten 
Treiben des Festes dazu. 
 

© Fotos: Carolin Herbke 
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Beim Fest um die Kirche in St. Heinrich und Kunigunde hat Herr Krikken nach 
dem Festgottesdienst Jung und Alt mit seinen Zaubertricks begeistert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Spanferkel war nicht nur ein Hingucker. 
Wer bei unseren Festen nicht satt wird, der 
war nicht anwesend.  
 

 
Kinder konnten sich schminken 
lassen. 
Spaß gab es auch beim Rollator-
Rennen. Da blieb nicht jedes 
„Rennmitglied“ trocken. 

                                                                         
                   
       Viele  Helfer und Helferinnen haben für  
      das gute Gelingen der Feste in St. Gode- 
      hard und St. Heinrich und Kunigunde  
      beigetragen.        
      Herzlichen Dank. 
 
 
 

© Fotos: Sr. Gisela                                                                                              Schw. Gisela Filbrich 
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Patronatsfest in St. Marien Dransfeld 
 

Im Gemeindeleitungsteam hatten wir uns entscheiden, 
an den Patronatstag, den 15.09. dem Gedächtnis der 
sieben Schmerzen Mariens, zu erinnern. Die Erinne-
rung fand im Rahmen der heiligen Messe und eines 
anschließenden gemeinsamen Essens im Gemein-
schaftsraum der Gemeinde statt. Unterstützt durch 
Gemeindemitglieder, die Salate vorbereitet und mitge-
holfen haben, sowie durch das Mitwirken des Förder-
vereins, der u.a. die Gemeinschaft unter den Gemein-
demitgliedern fördert, konnten wir das gemeinsame 
Essen und die anschließenden angeregten Gespräche 
ermöglichen. Dafür sagen wir Danke.  

   Pieta in St. Marien 
 

Offenbar hat die relativ einfache und unkomplizierte Organisation nicht nur uns als 
Gemeindeleitungsteam gefallen.    
 

© Foto: Harald Stetter                                                             Jörg Hoffmann 
 

Gruppenraum im Pfarrheim St. Hedwig und Adelheid, Adelebsen  

wurde renoviert 
 

Der Gruppenraum im Pfarrheim Adelebsen war nach vielen Jahren der Nutzung 
sehr unansehnlich geworden.  

Mitglieder der Seidenmalgruppe Adelebsen haben 
nach fachlicher Beratung dem Gemeindeleitungs-
team eine Liste der dringendsten Maßnahmen 
vorgelegt. Zu unserer Freude wurde das Geld für 
die Arbeiten bereitgestellt. Umfangreiche Malerar-
beiten wurden ausgeführt, der Fußboden wurde 
gereinigt und neu versiegelt. Eine Überarbeitung 
der Elektroanlage, die Anbringung von Plissees an 
den Fenstern und unsere selbst genähten Vorhän-
ge haben die Nutzung des Raumes verbessert und 
ihn verschönert. 
 
Die alten Stühle und 
Tische wurden entsorgt. 
Gut erhaltene Tische 

konnten wir günstig bei der Brockensammlung in Göt-
tingen beschaffen. Ein Sessel und ein neuer Teppich 
schafften eine gemütliche Atmosphäre.  
 

Kurzum: 
Wir haben Grund zur Dankbarkeit für die gelungene 
Renovierung.  
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Um unseren Dank zum Ausdruck zu bringen, luden wir 
die Kirchengemeinde am 16.09.2018 ein, nach dem 
Gottesdienst unsere Gäste zu sein und mit uns zu 
essen. Zuvor segnete Dechant Schwarze den Raum. 
Mit einem Glas Sekt konnte danach der gemütliche Teil 
des Sonntags beginnen. 
  
©Fotos und Text:                                               Brigitte Hartge 
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Bericht des Bauauschusses zu den Aktivitäten 2018 
 
Die „Gute Stube“ in St. Godehard ist fertig und eingeweiht!  
Am 03. Juni 2018 wurde die „Gute Stube“ seiner Bestimmung übergeben. Die 
neuen Möbel waren da und passten sich dem Raum gut an. Die Küche wurde 
inzwischen geliefert und eingebaut. 2 Hängeschränke wurden noch nachgeliefert, 
eine Grundausstattung von Geschirr ist vorhanden. Einige Teile müssen noch 
nachbestellt werden damit alle Gäste einen Teller oder ein Glas haben. Ein Kühl-
schrank gehört inzwischen auch zur Einrichtung. Trotz der kleinen Widrigkeiten 
haben bereits die ersten Veranstaltungen in der „Guten Stube“ stattgefunden. 
Unsere Gäste fühlten sich sehr wohl. 
 
In allen Kirchorten sind die, bei der Baubegehung am 22.08.2017 festgestell-
ten Mängel, beseitigt. Das heißt nicht, dass es nichts mehr zu tun gibt.  
 
Was kommt 2019? 
Nachdem 2017 in St. Heinrich und Kunigunde, vom Parkplatz zum Kirchen-
vorplatz, eine Behinderten gerechte Rampe eingebaut wurde, fehlt noch die 
entsprechende Toilettenanlage.  
Diese Anlage ist in der Planung und soll, falls nicht noch Unwägbarkeiten auftreten, 
im Frühjahr 2019 erledigt werden.   
 
Die Messdiener-Sakristei in St. Godehard platzt aus allen Nähten. Ein Anbau an 
das vorhandene Gebäude lehnt die Diözese ab. Als Alterative wird die Möglichkeit 
geprüft, den ehemaligen Altarraum der Werktagskapelle, in die Sakristei mit einzu-
beziehen. Das würde bedeuten, dass für die Messdienersakristei die dreifache 
Fläche zur Verfügung stehen würde. Der kleine Putzraum würde zunächst ver-
schwinden und nach der Fertigstellung, der neuen Messdienersakristei, in die 
bisherige Messdienersakristei umziehen. Damit würde sich auch hier eine Vergrö-
ßerung ergeben.  
 
Bleiben noch die nicht planbaren Reparaturen bzw. Erneuerungen z.B.: 
- Erneuerung des Schlosses des Pfarrheimeingangs St. Godehard, durch Feder-
bruch ließ sich die Tür nur noch mit einem Schlüssel öffnen. 
- Erneuerung der Außen-Türschließer in St. Heinrich und Kunigunde. Nach über 45 
Jahren sind die schlicht verschlissen. 
- Einbau von Rückschlagventilen im Pfarrhauskeller St. Godehard, damit nicht bei 
jedem heftigen Regen der Keller unter Wasser steht.   
- Erneuerung des Parkplatzschildes in St. Heinrich und Kunigunde 
 
Nicht zu vergessen: 2019 ist wieder eine komplette Baubegehung (aller Kirch-
orte) angesagt! 
 
Karl-Heinz Ringel 
Vors. Bauauschuss 
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Internationale Rom-Wallfahrt für Ministranten 
 

Rom wir kommen! 
 
Aussendungsgottesdienst der 
Hildesheimer Messdiener in      
St. Heinrich und Kunigunde. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vom 28. Juli bis 04. August 2018 waren rund 60.000 Ministranten aus der ganzen 
Welt in Rom. Aus dem Bistum Hildesheim waren wir mit insgesamt 250 Ministranten 
vertreten und aus unserer Gemeinde St. Godehard waren wir sechs Minis. Gestar-
tet sind wir wieder in St. Heinrich und Kunigunde, wo Dechant Schwarze uns alle für 
die Reise nach Rom segnete. 
 
Jeden Tag gab es etwas Neues zu sehen. Durch eine Stadt-und Kirchenralley 
gleich zu Beginn unseres Aufenthalts in der ewigen Stadt konnten wir uns ein Bild 
von Rom und dessen Sehenswürdigkeiten machen, wie: Petersplatz mit Petersdom, 
Kolosseum, Pantheon, Trevi-Brunnen und Spanische Treppe, um nur einige zu 
nennen. 
 
Die Sommer in Rom sind bekanntlich sehr 
warm. So war es auch dieses Jahr. Am Heißes-
ten war es am Tag der Audienz beim Papst. 
Aber hier wurde für Abkühlung gesorgt. Es gab 
kostenlose Wasserflaschen und die Feuerwehr 
hat uns mit dem Wasserschlauch nass ge-
macht. So konnten wir, trotz langen Wartens in 
der Hitze, begeistert dem Papst zujubeln. Für 
Abkühlung im Allgemeinen sorgten sowohl die 
Trinkbrunnen, die in der ganzen Stadt verteilt 
sind, als auch ein leckeres Eis, was an jeder 
Ecke zu finden war. Aber auch das Pizza essen 
in Rom war für uns ein Muss. Zum Abschluss 
unserer Reise gab es noch einen gemeinsamen 
Bistumsgottesdienst. 
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Wir haben viel gesehen und viel erlebt. Neue Freundschaften geknüpft und teilen 
unvergessliche Momente. Kein Wunder also, dass wir es gar nicht mehr abwarten 
können, wenn in vier Jahren die nächste Ministranten-Wallfahrt nach Rom stattfin-
det. 
 
            Text und Foto: Katrin Wistuba 
 
 

Ausflüge der Mini´s 
 
 
in den 
Heidepark 
Soltau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              © Foto: Sr. Gisela 
 
 
 
und nach Paderborn. 
 
Hier stehen die Mini´s und der 
Pfarrer unter dem Drei-Hasen-Fenster 
im Kreuzgang des Paderborner Doms. 
 
"Der Hasen und der Löffel drei,  
und doch hat jeder Hase zwei" 
so lautet der Vers, der in knapper Form 
das Drei-Hasen-Fenster beschreibt. 
 

 
 
 

 
                           © Foto: Katrin Wistuba 

… für euren Dienst.                                                                              Schw. Gisela 
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Noch in diesem Jahr soll das Schutz-
konzept für die Pfarrei St. Godehard 
vorgestellt werden. Vorab gibt es eine 
kleine Leseprobe und der Arbeitskreis 
„Schutzkonzept“ stellt sich vor. 
 

Prävention gegen sexualisierte Gewalt ist mittlerweile ein großer Bestandteil unse-
res öffentlichen Lebens. Vor allem in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, schutz- 
und hilfsbedürftigen Erwachsenen. Auch in unserer Pfarrgemeinde mit ihren dazu-
gehörigen Einrichtungen steht der Schutz und das Entgegenwirken jeglicher Gewalt 
im Vordergrund. Damit eine Kultur des achtsamen Miteinanders weiterhin ermög-
licht und gepflegt werden kann, sind transparente, kontrollierbare und evaluierbare 
Strukturen und Prozesse zur Prävention nötig. Ziel aller Präventionsmaßnahmen in 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist, diese zu stärken, damit sie sich gegen 
jede Form von Gewalt wehren können. Deshalb haben wir in unserer Gemeinde ein 
institutionelles Schutzkonzept entwickelt.  
Das institutionelle Schutzkonzept beschreibt zusammenfassend, wie sich ehren- 
und hauptamtliche Mitarbeiter/Innen in der Pfarrei St. Godehard verhalten, welche 
Rechte insbesonders Kinder und Jugendliche haben und was geschieht, wenn 
diese Rechte verletzt werden. Das Schutzkonzept zeigt Beschwerdewege auf und 
weist auf verschiedene Beratungsstellen hin. Außerdem werden mit dem Schutz-
konzept Standards in der Pfarrei St. Godehard festgeschrieben.  
Die Grundlage für unsere Arbeit bildete eine Bestandsaufnahme der Strukturen, 
eine Begutachtung der Räumlichkeiten und Aufenthaltsorte, eine Zusammenstel-
lung von Regeln der Organisationsstrukturen und der Haltung von ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeiter/Innen sowie eine Befragung von Kindern und Jugendli-
chen, wie sicher sie sich bei unseren Veranstaltungen und in unseren Räumlichkei-
ten fühlen.  
Prävention hat in unserer Pfarrei eine hohe Priorität. Menschen, die sich unserer 
Kirche anvertrauen, sollen spüren, dass uns das Wohl und der Schutz der uns 
anvertrauten Menschen wichtig sind. Kirche soll ein sicherer Ort für Kinder und 
Jugendliche sein und bleiben. Sowohl Kinder, Jugendliche als auch schutzsuchen-
de Erwachsene sollen sich in der Kirche sicher und wohl fühlen. Aus diesem Grund 
ist es für uns unumstößlich, dass bei jedem Verdacht einer Straftat die zuständige 
Staatsanwaltschaft eingeschaltet wird. Dies zum Schutz der Opfer und Gewährleis-
tung der gesetzlichen Unschuldsvermutung.   Nur durch die umgehende Einschal-
tung der unabhängigen Staatsanwaltschaft kann dieser doppelten gesetzlichen 
Schutzfunktion Rechnung getragen werden.  
 
In unserer Pfarrgemeinde tragen nämlich viele Menschen Verantwortung als haupt-, 
neben- oder ehrenamtliche Mitarbeiter/Innen und dies auch in der Kinder- und 
Jugendarbeit. Wir sind sehr dankbar für dieses Engagement, denn sonst wäre 
vieles im Gemeindeleben nicht möglich. 

Schutzkonzept  
für unsere Pfarrei 
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Der Arbeitskreis besteht aus 
haupt- und ehrenamtlichen Mit-
gliedern der Pfarrei St. Godehard. 
Von links nach rechts: 
  

Jugendreferentin Julia Canelo, 
Dechant  Wigbert  Schwarze, 
Gemeindereferentinnen Sr. Gisela  
und Barbara Matusche,  
Ehrenamtliche Julaisy Lemke, 
Messdiener-Leiterin Katrin 
Wistuba, Jurist Jörg Hoffmann, 
Dipl. Ingenieur  Norbert Discher, 
Leiterin des Caritas-Centrums  
und Sprachheil-Kindergartens St. 
Hildegard Bärbel Wille. 
 
 
 

© Foto: Julia Canelo 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 Apotheker R. Zechiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Zollstock 11   
 3708 Göttingen-Grone 
Tel. 998500 
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Bischofsweihe in Hildesheim 
 
Am 1. September 2018 war es endlich soweit. Pater 
Dr. Heiner Wilmer SCJ wurde zum 71. Bischof von 
Hildesheim geweiht. Und wir waren dabei! Ein Teil der 
Gemeinde brach am Samstagmorgen mit dem Reise-
bus Richtung Hildesheim auf. So wie wir machten sich 
auch etwa 4.000 Gläubige aus dem Bistum auf den 
Weg. Dementsprechend war der Dom sowie der 
Domhof gut gefüllt noch bevor die Weihe begonnen 
hatte. 
Aber das war auch nicht anders zu erwarten, denn eine Bischofsweihe und Amts-
einführung erlebt man nicht alle Tage. Umso mehr freute es mich, dass auch viele 
Messdiener aus unsere Gemeinde dabei waren. 

 
 
Um 10 Uhr ging es dann endlich 
los. Eine Schar von Fahnenträ-
gern, Messdienern, Priestern 
und Bischöfen zog in den 
Hildesheimer Dom ein.  
 
 

 

Wer im Dom keinen Platz mehr 
gefunden hat, konnte die Weihe 
auf Leinwänden im Domhof und 
in den Kirchen St. Godehard und 
Heilig Kreuz verfolgen. 

 
Viel zu sehen gab es allemal. 
Unter anderem die Überrei-
chung des Bischofsrings, 
Hirtenstabs und der Mitra.  
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Ganz ergreifend war es auch als Bischof Heiner zum ersten Mal als Bischof von 
Hildesheim durch die versammelte Gemeinde im Dom und Domhof ging, um allen 
Anwesenden den Segen zu spenden.  

 
 „Gut Ding braucht Weile.“ - 
Nach dem fast vierstündigen 
Festgottesdienst wurde dann 
auch ordentlich gefeiert. Für 
unser leibliches Wohl wurde 
ausreichend gesorgt. Mit 
Brezel, Leberkäsebrötchen 
und Sandwiches, um nur 
einiges zu nennen, war für 
jeden etwas dabei. Auch an 
Nachtisch mit verschiedenen 
Eissorten wurde gedacht und 
mit Saft, Wasser und Bier ließ 
es sich gut auf unseren neuen 
Bischof Heiner anstoßen. 
 
 
 

Es war für alle ein ereignisreicher Tag, an den wir uns gerne erinnern werden. 
 
© Fotos: Schw. Gisela, Gossmann   / bph                     Katrin Wistuba 
 

------------------------------------------------- 
 

Schw. Gisela:  
Die Ansprache unseres neuen Bischofs war so beeindruckend, dass hier  Auszüge 
aus dieser Rede folgen: Sein Wahlspruch und  Worte über den Hl. Godehard, 
verbunden mit dem Pilgerweg mit Jugendlichen durch das Bistum: 
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Auszüge aus der Ansprache von Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ 
 
Liebe Schwestern,  liebe Brüder! 
………  In seinem zweiten Brief an die 
junge Gemeinde in Korinth schreibt eben-
falls der Heilige Paulus: 
 
 „Wir sind nicht Herren eures Glaubens, 
sondern Gehilfen zu eurer Freude.“  
(2 Kor 1, 24) 
 
Den zweiten Halbsatz habe ich mir zum 
Wahlspruch gemacht. Im Dienst an den 

Menschen, die im Bistum Hildesheim leben, verstehe ich mich selbst als einer unter 
mehreren Gehilfen zu ihrer Freude. Diese Freude gründet in Gott darin, dass er 
Jesus Christus von den Toten erweckt und jedem einzelnen von uns sagt: Dein 
Leben hört mit dem Tod nicht auf. Im Zentrum steht für mich: Die Freude des 
Evangeliums verkünden. ……..     
Liebe Schwestern, liebe Brüder, der Heilige Godehard hat es mir angetan. Hellwach 
war er, ein unermüdlicher Beter, ein echter Vollblutseelsorger. Mit großem Herzen 
und scharfem Verstand kümmerte er sich um die Kleinen und Armen, um die 
Schutzlosen, um jene, denen es nicht gut ging, die an den Rand gedrängt waren. 
Als er, der Benediktinermönch, im Jahr 1022 aus dem schönen Bayern in das 
schöne Hildesheim aufbrach, war er als Ordensmann von der Regel des Heiligen 
Benedikt geprägt. Dort steht, dass der Abt die Entscheidungen mit den Älteren 
treffen soll. Aber der Abt soll immer auch den Jüngsten im Kloster nach seiner 
Meinung fragen. Das wollte ich ebenfalls tun. 
Und so bin ich in den vergangenen Wochen an sechs Tagen mit jungen Menschen 
durch das Bistum Hildesheim gepilgert. Sie sollten mir sagen, was sie glauben, wie 
sie beten, wie sie sich die Zukunft im Bistum vorstellen und was sie dem neuen 
Bischof mitgeben wollen.  
Drei zentrale Aussagen, die mich sehr berühren, will ich hier wiedergeben: 
Sie baten mich, wieder zu den «Basics» zu kommen. Damit meinten sie, die Bibel 
gut zu kennen und einen persönlichen Zugang zu Jesus Christus zu haben, auch 
angeleitet zu werden, wie man betet. 
Sie baten mich, das Schöne des Evangeliums herauszustellen, warum es cool ist, in 
die Kirche zu gehen, warum der Glaube an Gott mir im Leben wirklich hilft. 
Sie baten mich, auf die jungen Menschen zu achten, auch dann, wenn sie vieles in 
Frage stellen.  
Auch soll ich mich um die Älteren kümmern, um jene, die zunehmend unter Verein-
samung leiden. Vor allem aber soll ich ein Herz für die Armen haben.  
Was mich persönlich betrifft, so sagten sie mir: Heben Sie nicht ab. Bleiben Sie 
normal, denn auch als Bischof bleibt man Mensch.  
Für Euren Rat bin ich Euch von Herzen dankbar.  
Auch wenn viele von Euch jetzt draußen stehen, Ihr seid in der Mitte der Kirche. 
Bleibt, wie Ihr seid. Ihr seid großartig!  
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Ministranten mit unserem neuen Bischof 
 

--------------------------------------------------------------------------  
 
 

Hl. Bonifatius - 
Apostel der 
Deutschen  
Seine unermüdliche 
Missionstätigkeit 
führte zur Gründung 
der Bistümer Salz-
burg, Freising, 
Eichstätt, Passau, 
Regensburg, Würz-
burg, Erfurt und … 
einiger Klöster. 
 

 
Dekanats-Seniorenwallfahrt 2018 
Am 13. September haben sich 80 Senioren des Dekana-
tes auf den Spuren des Hl. Bonifatius nach Hünfeld 
begeben. 
 
Dort feierten wir im Bonifatiuskloster die Hl. Messe. Auch 
der Besuch des Klosterladens lohnte sich. Für das leibli-
che Wohl hat die Klosterküche der Oblatenmissionare 
gesorgt. 
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Anschließend konnten wir ein Kunstwerk in der kleinen 
Kirche von Sargenzell bewundern, einen Teppich, der aus 
natürlichen Früchten, Samenkörnern, gemahlenen Blu-
men- und Blütenblättern von ehrenamtlichen HelferInnen 
ab Juli bis Mitte September gelegt wurde (4,5x6 m). Über 
diese Arbeit kann man nur Staunen. 
 
Das Motiv zeigt in diesem Jahr eine Szene aus der 
Bergpredigt. 
 
Gestärkt an „Leib und Seele“ endete unsere Wallfahrt 
und wir fuhren Heim. 
 

© Text u. Fotos:                                                                                             Schw. Gisela Filbrich 
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Liebe Gemeinde, 
auf diesem Weg möchte ich mich Ihnen als Leite-
rin des Caritas-Centrums und des Sprachheil-
Kindergartens vorstellen. 
Mein Name ist Bärbel Wille, ich lebe in dem 
angrenzenden hessischen Witzenhausen in einem 
kleinen Dorf mit Mann, Hund und Katze, Garten 
und vielen Kirschbäumen drum herum. Meine 
beiden Töchter sind schon erwachsen.  
Ich bin Sozialpädagogin, habe viele Jahre in 
Witzenhausen eine ökumenische Einrichtung 
geleitet und von Anfang 2016 bis September 2018 
für die Stadt Göttingen das Haus für Kinder, 
Jugend und Familie Elisabeth – Heimpel - Haus 
mit Kita und Familienzentrum. 
Seit dem 1. Oktober gehöre ich nun zu dem Team 
hier im Caritas-Centrum und bin glücklich alle 
großen und kleinen Menschen hier im Haus und in 
der Gemeinde kennen lernen zu dürfen. 
Ich freue mich auch darauf Sie persönlich kennen zu lernen – und auch Sie sind 
sicherlich neugierig auf „das neue Gesicht“ – sodass ich Sie sehr gerne ermuntern 
möchte das Gespräch mit mir zu suchen - persönlich vor Ort oder auch telefonisch. 
So kann sich das ein oder andere Gespräch ergeben, wir lernen uns kennen und so 
kann die gemeinsame Arbeit  einen guten Verlauf nehmen. 
 
So grüße ich Sie herzlich und freue mich auf Sie! 
 

Ihre Bärbel Wille 
 
„Deutsch im Alltag“ 
Immer dienstags von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Pfarrheim St. Godehard.   
Für alle, Groß und Klein, die noch nicht lange in Deutschland sind und 
Deutsch lernen wollen. Mit Formularhilfe und Kinderbetreuung.  
„Kinderkirche und Eltern-Kind Nachmittag“  

  30. Januar, 27. Februar, 27. März, 24. April, 22. Mai, 26. Juni 2019 von 
  15.30 Uhr bis 16.00 Uhr. Beginn ist immer in der Kapelle St. Godehard, 
  anschließend gehen wir zum   gemütlichen Beisammensein ins Pfarrheim.  
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Sie erreichen mich unter: 
 

Verwaltungsbeauftragter für die 
Katholische Kirche im Dekanat Göttingen 
Patrick Mente 
St.-Heinrich-Str. 5 
37081 Göttingen 
Tel.:   0551 94522 
Fax:   0551 97021 
Mail: patrick.mente@kath-kirche-goe.de 
 

Der neue Verwaltungsbeauftragte für die katholischen Kirchen im Dekanat 
Göttingen (Dekanatsrendant) stellt sich vor. 

 
Mein Name ist Patrick Mente und ich möchte mich Ihnen 
als neuer Verwaltungsbeauftragter in der Rendantur des 
Dekanats Göttingen vorstellen. 
Seit dem 01. Oktober 2018 darf ich die katholischen 
Gemeinden im Dekanat Göttingen, mit Hilfe meiner 
erfahrenen und hilfsbereiten Mitarbeiterinnen, unterstüt-
zen.  Ich verantworte damit die Finanzen und die Rech-
nungslegung der Pfarrgemeinden aus Göttingen und der 
Hann. Münden Pfarrgemeinden, den dazugehörigen 
Kindertagesstätten nebst weiteren Sonderhaushalten, 
sowie die Rechnungslegung des Gesamtverbandes 
Göttingen. 

 

Als Quereinsteiger im Kirchendienst – ich bin gelernter Steuerfachangestellter und 
geprüfter Bilanzbuchhalter – habe ich den Blickwinkel von außen und werde mich 
engagiert in die neue Tätigkeit einbringen.  
 
Ich wünsche mir für die Zukunft, dass 
Sie mich als verbindlichen Ge-
sprächspartner kennen lernen 
werden, der mit Ihnen zusammen, 
konstruktiv und vertrauensvoll, 
zukunftsfähige Lösungen entwickelt. 
 
Ich freue mich auf meine  
neue Tätigkeit! 
Patrick Mente 

mailto:patrick.mente@kath-kirche-goe.de
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Mit dem Erstkommunionkurs 2019 haben wir einen 
neuen Weg der Vorbereitung auf das Sakrament 
begonnen. Weniger Treffen und weg von dem 
wöchentlichen Unterricht der Kinder - hin zum 
gemeinsamem Weg mit den Eltern. Die meisten 
Katechesen sind an Wochenenden mit dem Gottes-
dienst verbunden. 

 
Der Auftakt des 
Kursus war am    
27.10. 2018.  
Unser Motto  lautet: 
Jesus segnet uns. 
 
Eltern und auch Kinder gaben uns positive 
Rückmeldungen für diesen neuen Weg. 
Ein Kind sagte mir: „Das war heute so toll, 
können wir uns nicht jeden Samstag treffen?“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             © Fotos: Carolin Herbke 
 
 

Die Feierliche Erstkommunion ist am 26. Mai 2019. Bitte beten Sie für unsere  
Kommunionkinder und ihre Familien. 
 

                                                                                                  Schw. Gisela Filbrich 
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501. Reformationstag in Göttingen 
 

(von links:  
Prof. Friedrich Schöndube, 
Jacqueline Jürgenliemk 
(Jüdische Gemeinde 
Göttingen),  
Dechant Wigbert Schwar-
ze, Superintendent Fried-
rich Selter, Pastor Gerhard 
Schridde, Klaus-Achim 
Sürmann )                                                                    
 
 
 

 
 

 
                      © Foto: Sr. Gisela Filbrich 
 
Zum 1. Mal nach dem 500. Reformationsjubiläum im letzten Jahr feierte die ACK 
(Arbeitskreis Christlicher Kirchen) und der Runde Tisch Abrahams   einen ökumeni-
schen Gottesdienst mit ca. 400 Menschen.  
 
Bei allen Irritationen bzgl. des staatlichen Feiertages wurde der Blick auf vielfältige 
Weise in die Zukunft gerichtet. 
 
Die Ökumene in Göttingen geht über das rein christliche hinaus. 
 
Der Runde Tisch Abrahams und die Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammen-
arbeit sind wichtige Leuchttürme in der Stadt und darüber hinaus. 
 
Übrigens: Am 01.01.2019 um 11.00 Uhr ist in St. Godehard der ökumenische 
Neujahrsgottesdienst und am 06.01.2019 um 10.00 Uhr in St. Heinrich und Kuni-
gunde der Neujahrsempfang der katholischen Kirchen des Dekanates Göttingen! 
 
                              Dechant Wigbert Schwarze 

 © Birgit Seuffert 



26 
 

 



27 
 

Gewählter Pastoralrat 2018 
 
 

Klaus Böttcher Ruth Jakob Thomas Moebes Arnold 
Schmalstieg 

Waldemar 
Halupka 

Dr. Thomas 
Matusche 

Karl-Heinz Ringel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reinhard Gralki 

Markus Schröter Margrit von 
Wendt 

 
   
  Herzlich gratulieren wir  

  unserem neu gewählten  

  Pastoralrat und wünschen  

  eine segensreiche Arbeit. 
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Bildung neuer Gemeindeleitungsteams 

 
Im Zuge der Wahl zum Pastoralrat für die Pfarrei werden auch die Leitungsteams in 
den Gemeinden für die nächste Wahlperiode neu gebildet, gesegnet und gesendet. 
Ein Gemeindeleitungsteam besteht aus drei bis sieben Mitgliedern. Es koordiniert 
und repräsentiert das Gemeindeleben und setzt dabei eigene Schwerpunkte. Die 
Mitglieder des Gemeindeleitungsteams sind im Gespräch mit ihrer Gemeinde und 
bearbeiten Fragen und Anliegen weitgehend selbstständig. In seiner Arbeit orientiert 
sich das Gemeindeleitungsteam am Kirchenjahr, an den kirchlichen Grundvollzü-
gen, am selbst erstellten Leitbild sowie an den persönlichen Begabungen.  
 
So laden wir Sie herzlich ein, zur Bildung der Gemeindeleitungsteams am jeweiligen 
Kirchort zusammenzukommen. Eingeladen sind alle bisherigen Leitungsteammit-
glieder, all jene, die für ihren Kirchort in den Pastoralrat gewählt worden sind, und 
alle, die sich vorstellen können, aktiv in einem solchen Team mitzuarbeiten bzw. 
ihre Anliegen und Ideen für das neue Leitungsteam mit einzubringen.  
 
Die Termine sind für 
St. Heinrich und Kunigunde, Freitag 11. Januar 2019 um 18:45 Uhr (im An-
schluss an die Messe) im Kirchenzentrum, St.-Heinrich-Str. 5,  
 
St. Marien Dransfeld, Montag 14. Januar 2019 um 19:00 Uhr  im Pfarrheim, 
Heinrich-Sohnrey-Straße 8a,  
 
St. Godehard Dienstag 15. Januar 2019 um 18:45 Uhr (im Anschluss an die 
Messe) im Pfarrheim, Godehardstr. 22, und  
 
St. Hedwig und Adelheid, Adelebsen, Mittwoch 16. Januar 2019 um 19:00 Uhr 
im Pfarrheim, Siedlungsstr. 1.  
 
Die Abende werden geleitet von Diakon Martin Wirth.  

 

 

 

 

 

 

leitungsteam-dransfeld@st-godehard-goettingen.de 

leitungsteam-adelebsen@st-godehard-goettingen.de 

leitungsteam-godehard@st-godehard-goettingen.de 

leitungsteam-heiku@st-godehard-goettingen.de 
 

mailto:leitungsteam-adelebsen@st-godehard-goettingen.de
mailto:leitungsteam-godehard@st-godehard-goettingen.de
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 Kinderseite 
 
Ein weihnachtliches 

Kreuzworträtsel 

 

Was gehört alles zu 

Weihnachten? Trage 

senkrecht die richtige 

Bezeichnung aller 

nummerierten Bilder 

in die dafür vorgese-

henen Kästchen. Das 

Lösungswort in den 

roten Feldern spielt 

eine wichtige Rolle bei 

der Geburt Jesu. 
 

Daria Broda  

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 
Schattenbild-Rätsel: Stall von Bethlehem 

Nur ein     
Schattenbild 
links ist genau 
gleich. 

Findest du 
es? 
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Weihnachten 
 
 
 
 
 
 
Heilig Abend 
 
Montag 24.12.2018 
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier St. Godehard 
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier St. Heinrich und Kunigunde 
16.00 Uhr Ökumenische Kinderkrippenfeier in  
                       St. Martini, Adelebsen 
 
18.00 Uhr Christmette St. Heinrich und Kunigunde 
21.00 Uhr Christmette St. Marien  
22.00 Uhr Christmette St. Godehard 
 
 
 
 
1. Weihnachtstag 
 
Als Menschen sind wir ausgesprochen göttlich! Und weil das so 
unerhört ist, hat Gott es noch einmal an Weihnachten gesagt! 
 
 
Dienstag 25.12.2018 
09.30 Uhr Festgottesdienst St. Heinrich und Kunigunde 
11.00 Uhr Festgottesdienst St. Godehard 
11.00 Uhr Festgottesdienst St. Hedwig und Adelheid 
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2. Weihnachtstag  Hl. Stephanus 
 
Als die Sterndeuter wieder gegangen waren, erschien dem Josef 
im Traum ein Engel des Herrn und sagte: Steh auf, nimm das 
Kind und seine Mutter, und flieh nach Ägypten. 
 
 
Mittwoch 26.12.2018 
09.30 Uhr Hl. Messe St. Heinrich und Kunigunde  
11.00 Uhr Hl. Messe St Godehard 
11.00 Uhr Hl. Messe St. Marien 

 
 

 
 
 
 
 
 

  

Pfarrsonntag 
Sonntag    30.12.2018 
11.00 Uhr       Hl. Messe in St. Godehard mit Kindersegnung   
                       und Aussendung der Sternsinger der Pfarrei 
 

Sylvester 
Montag 31.12.2018 
18.00 Uhr Jahresschlussmesse St. Godehard 
 

Neujahr 
Montag 01.01.2019 
09.30 Uhr Hl. Messe  St. Heinrich und Kunigunde 
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der ACK 
                       in  St. Godehard 
18.00 Uhr       Hl. Messe St. Hedwig und Adelheid 
 

Heilige Drei Könige 
Samstag       05.01.2019 
18.00 Uhr      Hl. Messe in St. Hedwig und Adelheid 
 
Sonntag       06.01.2019 
09.30 Uhr      Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in St. Marien 
10.00 Uhr      Hl. Messe und Neujahrsempfang des Dekanats in  
                      St. Heinrich und Kunigunde 
11.00 Uhr      Hl. Messe in  St. Godehard 
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Die  Sternsinger  besuchen Sie 2019 
in allen Kirchorten der Pfarrgemeinde. 

 
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wün-

schen, tragen Sie sich in die Listen ein. 
 

 
Winterzeit ist Sternsingerzeit: Im Neuen Jahr beteiligen sich in Deutschland wieder 
Hunderttausende Kinder als Sternsinger an der Aktion Dreikönigssingen, der 
weltweit größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. Das Beispielland Peru 
und Kinder mit Behinderungen stehen im Mittelpunkt der Dreikönigsaktion. Stern-
singer-Partner fördern Kinder mit Behinderung aus besonders armen Verhältnissen 
und setzen sich für ihre Rechte ein.  
„WIR GEHÖREN ZUSAMMEN  IN PERU UND WELTWEIT“ mit diesem 
Motto ziehen unsere Sternsinger nach  dem Jahreswechsel von Tür zu Tür, schrei-

ben mit Kreide den Segen 
"20*C+M+B+19" (Christus 
mansionem benedicat  - Chris-
tus segne dieses Haus) über 
die Haustüren, singen und 
bitten um Spenden für Gleich-
altrige in Not.  

In Dransfeld findet die Sternsingeraktion  am  6. Januar statt.  Um 9.30 Uhr ist der 
Wortgottesdienst mit den Sternsingern. Anschließend bringen wir den Segen in die 
Häuser und sammeln Geld für Kinder in Peru.  
Das Vorbereitungstreffen ist  am 28.Dezember von 15 bis 16.30 Uhr im  Pfarrheim 
St. Marien.      
  

In Göttingen - St. Godehard findet das Vorbereitungstreffen der Sternsinger am 
Freitag, dem 21. Dezember 2018 von 14 bis 16 Uhr im Pfarrheim statt. Zu den 
Hausbesuchen von St. Godehard aus werden die Sternsinger hier von Freitag, dem 
4.Januar bis zum Sonntag, dem 6.Januar 2019 aufbrechen. 
 
In Adelebsen treffen sich die  Sternsinger zur Vorbereitung donnerstags, am 27. 
Dezember 2018 und am 3. Januar 2019 um 15:30 Uhr im Pfarrheim. Am 5. und 6. 
Januar 2019 werden die Familien besucht. 
 
In Göttingen - St. Heinrich und Kunigunde treffen sich die Sternsinger zur Vorbe-
reitung am Donnerstag, dem 27. Dezember um 15.00 – 16.30 Uhr. Die Familien 
werden vom 2. bis 5. Januar 2019, jeweils ab 13.00 Uhr, besucht. 
 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen bei der Sternsinger-Aktion  mitzumachen und 
sich am jeweiligen Kirchort zu melden … oder bei Schw. Gisela, Tel. 91161 / 
Mail-Adresse: gisela.filbrich@arcor.de                          … Bist Du dabei? 

 

mailto:gisela.filbrich@arcor.de
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Diözesanrat  

der Katholiken 
 

 
Neujahrsempfang des Diözesanrates 2019 in unserer Pfarrei 
Der Diözesanrat der Katholiken des Bistums Hildesheim findet an jährlich wech-
selnden Ort statt. Für das Jahr 2019 fiel die Wahl auf Göttingen und wegen der 
Nähe zum Hauptbahnhof wurde das Pfarrheim St. Godehard als Veranstaltungsort 
ausgewählt. Die Einladungen des Diözesanrates werden für Samstag, den         
19. Januar 2019, um 10 Uhr in St. Godehard Göttingen versandt. 
Wir beginnen mit einer Andacht in der Kirche. 
 
Die Veranstaltung steht unter dem Leitgedanken:  

Was hält unsere Gesellschaft zusammen? 
Ein besonderer Glücksfall sind die Hauptgäste, die ihre Teilnahme zugesagt haben. 
Das geplante Podiumsgespräch wird geführt von unserem neuen Bischof von 
Hildesheim Dr. Heiner Wilmer SCJ und der Vizepräsidentin des Zentralkomi-
tees der deutschen Katholiken Dr. Claudia Lücking-Michel. 
  
                                                                                                       Arnold Schmalstieg 
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  Gemeinde- 

    KARNEVAL 

 

  in   St. Heinrich und Kunigunde 

              am Freitag, 22. Febr. 2019 
 

Einlass: 19.11 Uhr / Beginn: 20.11 Uhr 
 

Karten werden ab Sonntag, 27.01.2019, in allen Kirchorten nach 
den Gottesdiensten und zu den Öffnungszeiten in den Pfarrbüros 
verkauft. 

 

Es erwartet Sie wieder ein buntes Programm mit Sketchen, 

Büttenreden und Tanzeinlagen. 
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Eine Pilgerreise nach Rom bietet die katholische Pfarrgemeinde St. Godehard vom 
03. Mai bis 09. Mai 2019 an. 
Unter der Leitung von Schwester Gisela und Dechant Wigbert Schwarze beginnt 
diese 7-tägige Flugreise mit dem Bustransfer nach Frankfurt.  
 
In Rom angekommen wird auf dem 
Weg zum Gästehaus die Ruhestätte 
des hl. Paulus besucht. 
 
Ein besonderes Erlebnis dieser 
Reise wird am zweiten Tag die  
Priesterweihe von Diakon Bruder 
Daniel Wendt LC in der Lateran-
basilika sein. 

Das antike Rom 
wird bis zum 
Abendessen und 
am dritten Tag 
nach der Teil-
nahme am Primizgottesdienst zu Fuß erkundet. Das Colosse-
um, die Spanische Treppe und der Trevibrunnen seien hier nur 
beispielhaft erwähnt.  
Natürlich wird auch der Vatikan mit den bedeutungsvollen 
Sehenswürdigkeiten ausgekundschaftet. Die Pilgergruppe wird 

auch an der Generalaudienz von Papst Franziskus teilnehmen. Nach der Besich-
tigung der Domitilla-Katakombe und einem gemeinsamen Gottesdienst wird die 
Rückreise angetreten. Wir hoffen, dass wir Ihnen einen kleinen Vorgeschmack auf 
diese spannende Pilgerreise bieten konnten. Das vollständige Programm ist noch 
viel umfangreicher und wird Ihnen bei Interesse von Schwester Gisela ausgehän-
digt. Weitere Informationen in Stichpunkten: 
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Im Reisepreis enthaltene Leistungen: 
 Flug mit Lufthansa von Frankfurt nach Rom und zurück 
 Flughafen- und Sicherheitsgebühren 
 Luftverkehrsabgabe 
 In Rom alle Busfahrten laut Programm 
 Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad/Dusche, WC 
 6x Übernachtung/Frühstück in einem kirchlichen Gästehaus 
 6x Halbpension (Mittag- oder Abendessen in Restaurants) 
 City-Tax der Stadt Rom (21,00 € pro Person) 
 örtliche Reiseleitung 
 alle Eintritte laut Programm: Kreuzgang, St. Paul, Vatikanische Gärten 
 Kopfhörer für die Führungen in Rom 
 Reiseführer Rom und Reiseinformationen 
 Reisepreissicherungsschein 

 
Nicht im Reisepreis enthalten: 

 Flughafentransfer Göttingen-Frankfurt (berechnet sich nach Anzahl der 
Teilnehmer: bei 25 Teilnehmern ca. € 70,00) 

 Einzelzimmerzuschlag 
 
Reisepreis: € 1.095,00 pro Person im Doppelzimmer 
 

Kommen Sie mit nach Rom! 
 

Wenn Sie Interesse haben, fragen Sie bei Schwester Gisela oder im Pfarrbüro 
nach. Hier erhalten Sie auch genauere und verbindliche Informationen zu allen 
Einzelheiten der Pilgerreise. 
 

Schwester Gisela Filbrich  
         Kirchort St. Heinrich und Kunigunde 
   St.-Heinrich-Str. 5 

37081 Göttingen 
Tel.: 0551-91161  
Gisela.Filbrich@arcor.de  

 

Dechant Wigbert Schwarze 
Kath. Pfarrgemeinde St. Godehard 
Godehardstr. 22 
37081 Göttingen  
Tel.: 0551-61208 
pfarrbuero@st-godehard-goettingen.de  

 

Rückreise  Donnerstag 09.05.2019 
Ankunft   21.00 in Frankfurt 
 
                                                                                                           Josef Einhellig 
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Herzliche Einladung  
zur Gemeindefahrt 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vom Mo. 03.06. – Fr. 07.06.2019  

Stationen unserer Reise sind unter anderem u.a.: 
 
 

  Freiburg                 Colmar                 Odilienberg             Elsaß 

______________________________________________________________________________________________________________________________________
________  

Preis pro Person im DZ:   370,00 €  
          im Einzelzimmer:    510,00 € 

 

 

enthaltene Leistungen:  
  

- Fahrt im modernen Reisebus 
- 4 x Übernachtung / InterCityHotel  

incl.  4 x Frühstück / Hotelsteuer 
                            -      Führung in Freiburg und 

Fahrt nach Colmar mit Isenheimer Altar und Odilienberg 
- uvm. …. 

 

 
Das Hotel verfügt über: 
- Zimmer mit Du/WC, Fön, TV   
   

(Zu ihrer eigenen Sicherheit empfehlen wir eine Reiserücktrittsversicherung  abzuschließen.) 
_________________________________________________________________ 

                 Anmeldungen im 
Pfarrbüro St. Godehard,                    Tel.: 0551 / 61208 oder 
Büro St. Heinrich und Kunigunde,       Tel.: 0551 / 91161 
Bitte zahlen Sie die Reisekosten bei Anmeldung bar oder per Überweisung auf das 
Konto:   Pfarrgemeinde St. Godehard  
Sparkasse Göttingen 
IBAN: DE38260500010052001872     
Stichwort: Gemeindefahrt Freiburg 
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Taufkurs - „aufgenommen werden“ 
 

Mittlerweile fand für das Dekanat Göttin-
gen der 2. Taufkurs „Aufgenommen 
werden“ statt. 8 Kinder im Alter von 3-10 
Jahren bereiteten sich mit ihren Familien 
auf ihre Taufe vor. Der Kurs besteht aus 
einem Info-Abend und drei Kurstreffen.  
 

Der nächste Kurs beginnt am 29.03.19 
mit dem Informationsabend um 17.00 Uhr 
im Pfarrheim Maria Frieden (Sandersbeek 
1, 37085 Göttingen).  

 

Interessierte laden wir schon jetzt zu unserem Informationsabend ein. Bei Fragen 
oder weiteren Informationen können Sie sich gerne wenden an: 
 

Barbara Matusche       
matusche@caritas-suedniedersachsen.de   Tel.: 0551/9995913 
 
 

 
 
 
 
Am  24. Nov. 2019  ist in St. Godehard, um 11.00 Uhr, 
die nächste Firmung in unserer Pfarrei. 
Jugendliche, die am Tag der Firmung 15 Jahre und älter sind, 
werden vor Ostern angeschrieben und eingeladen zur Firmvor-
bereitung, die nach Ostern beginnt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:matusche@caritas-suedniedersachsen.de
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        Regelmäßige Termine in den Kirchorten 
 
 
 
St. Heinrich und Kunigunde 

 
Ministranten / Ministrantinnen 
für Jungen und Mädchen 
nach Absprache 
Leitung:  Schwester Gisela (Tel. 0551-91161)  

 
Frauengruppe 
1x monatlich (siehe aktueller Pfarrbrief) 
Leitung:  Schwester Gisela, Tel.: 0551-91161 

 
Seniorenrunde 
donnerstags 15.00 Uhr (außer in den Schulferien)  
14-tägig      
Leitung:  Schwester Gisela, Tel.: 0551-91161 

 
Strickclub 
Dienstag  14-tägig 15.30 Uhr  
Leitung:  Frau Gisela Gries, Tel.: 0551-93051 
 
Glaubensimpuls 
mittwochs  (nicht mehr regelmäßig - siehe Pfarrbrief)   
Leitung: Prälat Heinz Voges 
 
 
 
 
 

Ambo  
  St. Heinrich u. Kunigunde 

Kirchbus 
Unsere Kirchbusfahrer holen Sie gerne zum Gottesdienst ab am 
 
1. + 4. So. im Monat  zu   9.30 Uhr nach St. Heinrich und Kunigunde. 
2. + 3. Sa. im Monat  zu 18.00 Uhr (auf Anfrage) 
             (Bitte melden Sie sich bis freitags i. d. Woche!  Tel.: 0551-91161) 
 
 

Der Kirchbus fährt von St. Heinrich und Kunigunde am 
 

5. So. im Monat:    Pfarrsonntag für Alle mit Begegnung 
              Abfahrt   10.30 Uhr nach St. Godehard  zu 11.00 Uhr 
             (Bitte melden Sie sich bis freitags i. d. Woche!  Tel.: 0551-91161) 
 
     Beachten Sie bitte immer die Ferienregelung im aktuellen Pfarrbrief. 
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Regelmäßige Termine in den Kirchorten 
 
 
 
St. Marien 
 
Liturgie-Kreis 
nach Einladung 
 
 
Wort-Gottes-Feier mit Yoga 
Termine:  werden rechtzeitig bekannt gegeben 
Leitung:  Heike Javernik, Tel.: 05546-999633 
 
 
Seniorenrunde 
1x monatlich donnerstags: 15.00 Uhr 
Leitung: Frau Malsch,   Tel.: 05502-999110 
und Frau Schröter  Tel.: 05502-998915 
 
 
Männerrunde „Abendlob und Abendbrot“ 
nach Einladung 
Leitung: Michael Oechsner Tel. 05502/3297 
 
 
Strickrunde 
1 x im Monat am Mittwoch um 19.30 Uhr 
Leitung: Annette Oechsner Tel. 05502/3297 
 
 
Gemeindeleitungsteam 
Die Besprechungen sind öffentlich und finden je-
weils um 19.00 Uhr statt. 
Sprecher: Jörg Hoffmann Tel. 05502 / 999837 
 
 
Informationen über die Termine in der Gemeinde St. Marien enthält der Jah-
reskalender, der ständig aktualisiert wird. Diesen senden wir Ihnen gerne auch 
per E-Mail zu, wenn Sie uns ein Mail mit dem Betreff „Jahreskalender“ an lei-
tungsteam-dransfeld@st-godehard-goettingen.de senden.  

Tintenfass Madonna   
Hildesheimer Dom 
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Regelmäßige Termine in den Kirchorten 
 
 
 
St. Hedwig und Adelheid   
 
Messdienerstunde 
für Jungen und Mädchen 
nach Absprache 
Leitung: NN 
 
 
Seidenmalgruppe 
3. Donnerstag im Monat:  19.30 Uhr 
Leitung: Frau Heider, Tel.: 05506-97313 
 
 
Kolping                                                                         
1. Mittwoch im Monat:  20.00 Uhr 
Leitung: Herr Illenseer, Tel.: 05506-1310 
 
 
Kath. Männergemeinschaft  
2. Sonntag im Monat:  10.30 Uhr 
Leitung: Herr Burzinski, Tel.: 05506-512 
 
 
Rosenkranzgebet 
Mittwoch  9.30 Uhr   14-tägig im Pfarrheim 
Leitung: Frau Hartge         Tel.: 05506-588  
      und Frfr. von Wendt    Tel.: 05502-94370 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Den  monatlichen Pfarrbrief als  buntes pdf ? 
 

Bestellen sie ihn kostenlos !   

Es genügt eine e-mail an folgende Adresse: 
 

pfarrbriefservice@st-godehard-goettingen.de 

Altarkreuz  St. Hedwig und Adelheid  
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Regelmäßige Termine in den Kirchorten 
 
 
 
St. Godehard 
 

Seniorenrunde  
donnerstags 15.30 Uhr (außer in den Schulferien) 14-tägig  gerade Woche 
Leitung: N.N. 
 

Ministranten / Ministrantinnen 
donnerstags nach Absprache 
Leitung: Claudia Hollung, Tel.: 0551-600718 
 Katrin Wistuba, Rebecca Möser 
 

Pfadfinder - Wölflinge 
mittwochs 17.oo Uhr 
Leitung: Johanna Gwosdz,  
Johanna@dpsg-Goettingen.de, 01632305158 
 

Spiel- und Klönrunde 
jeden 1. Montag im Monat 19.30 Uhr 
Leitung: NN 
 

Strick- und Bastelkreis 
jeden 2. und 4. Montag im Monat 15.00 Uhr 
 

Stammtisch 
jeden 2. Montag im Monat 19.00 Uhr 
 

Offener Treff für Mama, Papa, Kind 
jeden Mittwoch von 15.30 – 17.00 Uhr 
Pfarrheim St. Godehard 
Leitung: Frau Matusche, Frau Schäfer  
 

St. Godehard 2, Wienstraße 31,  
Tel. und Fax: 0551-66902 
Leiterin: Kornelia Lindemann 
Kita.Godehard.2@kath-kirche-goe.de 
Öffnungszeiten:  Mo – Do  7.00 – 17.00 Uhr         Fr  7.00 – 16.00 Uhr 
 

Gesprächsrunde mit Dechant W. Schwarze 
Termine nach Absprache: dienstags 19.00 – 20.30 Uhr im Pfarrheim 
 

Männerrunde 
trifft sich am 11.12.2018 / weitere Termine siehe Pfarrbrief  
jeweils 18.30 Uhr im Pfarrheim 
Leitung: A. Schmalstieg, G. Nolte 

St. Godehard 

mailto:Johanna@dpsg-Goettingen.de
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Adressen und Kontakte   
 

Pfarrer: Dechant Wigbert Schwarze   Tel.: 0551 -    61208  pfarrbuero@st-godehard-goettingen.de 
Kooperator: Pastor Jens Ollmetzer   Tel.: 0160 9739 3168 jensollmetzer@gmx.de 
Subsidiar: Pfr. Norbert Hübner   Tel.: 0551-   7908068 n-huebner@gmx.de 
Diakon: Martin Wirth   Tel.: 0551- 79757644 diakon.wirth@t-online.de 
 

Gemeindereferentin: 
Sr. Gisela Filbrich Tel.:0551 - 91161   gisela.filbrich@arcor.de 
 

Rendantenbüro Tel.:0551 - 96866  kath.gesamtverband@kath-kirche-goe.de 
 

Internetseite:  www.st-godehard-goettingen.de 
 

Pfarrbüro:   Godehardstr. 22,     37081 Göttingen,  
St. Godehard   pfarrbuero@st-godehard-goettingen.de 
 Tel.: 0551 – 61208               Fax: 0551 – 5042862 
Pfarrsekretärin: Anne-Dore Simon,  
 

Öffnungszeiten: Montag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 Mittwoch geschlossen 
 Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr  und  14.00 bis 16.00 Uhr  
 Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

Büro:  St. Heinrich-Str. 5,   37081 Göttingen 
St. Heinrich und Kunigunde   buero-heiku@st-godehard-goettingen.de 
 Tel.: 0551 – 91161             Fax: 0551 – 9899774 
 

Öffnungszeiten: Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

Büro Adelebsen:  Siedlungsstraße 1,   37139 Adelebsen 
St. Hedwig und Adelheid   buero-adelebsen@st-godehard-goettingen.de 
 Handy-Nr.:  0151 2724 0911 
Pfarrsekretärin:  Martina Discher 
 

Öffnungszeiten: Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr / 14-tägig gerade Kalenderwoche 
 
 

Büro Dransfeld:  Heinrich-Sohnrey-Straße 8a,    37127 Dransfeld 
St. Marien     buero-dransfeld@st-godehard-goettingen.de 
 Handy-Nr.:  0151 2724 0911 
Pfarrsekretärin:  Martina Discher 
 

Öffnungszeiten: Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr  / 14-tägig ungerade Kalenderwoche 
 
 

Kindergarten:  
St. Godehard 2 Wienstraße 31,     Tel.: 0551-66902 kita.godehard.2@kath-kirche-goe.de 
Leitung: Kornelia Lindemann 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag  07.00 bis 17.00 Uhr,  Freitag  07.00 bis 16.00 Uhr 
 
 
 

Bankverbindung:  Pfarrgemeinde   St. Godehard  
Sparkasse Göttingen                  BIC: NOLADE21GOE IBAN:  DE65 2605 0001 0012 0612 48 
 
 

Caritas-Centrum St. Godehard    Godehardstr. 18 ,   37081 Göttingen 
 Tel.:  0551 – 999 590  
 

Gemeindereferentin: 
Barbara Matusche Tel.:0551 - 9995913 matusche@caritas-suedniedersachsen.de 

mailto:matusche@caritas-suedniedersachsen.de

